Lüdenscheid: Erfahrungsbericht zum EMMAUS-Basiskurs 

In unserer Gemeinde haben wir bisher die ersten 10 Abende des Basiskurses durchgeführt. Der Kurs wird geleitet von zwei ehrenamtlichen Mitarbeitern. Da die Gruppe relativ klein ist (7 bis 9 Teilnehmende), ist inzwischen eine sehr vertraute und offene Atmosphäre entstanden. Durch das EMMAUS-Material sind wir immer wieder intensiv über Glaubensfragen ins Gespräch gekommen.  Jeder in der Gruppe – auch die Leiter – haben auf diesem gemeinsamen Weg Neues am Glauben entdeckt und von der Gemeinschaft profitiert.

Wir haben im Verlauf des Kurses das Material sehr flexibel eingesetzt. Manchmal haben wir einiges hinzugefügt und anderes weggelassen. Doch das Kursmaterial war immer eine Hilfe, wie ein Seil zum Entlanghangeln mit vielen Knotenpunkten zum Innehalten und Vertiefen von Glaubensinhalten. Besonders gut fanden wir die Fragen und Anregungen zu Gesprächsphasen sowie viele der Lehreinheiten. Wir haben oft auch Abschnitte aus den Teilnehmerblättern gemeinsam gelesen, da das Besprochene und Erarbeitete dadurch noch mal auf den Punkt gebracht wird. 

In unserer Gemeinde übernimmt der EMMAUS-Basiskurs eine Brückenfunktion zwischen den Angeboten nach außen (wie z.B. ein Gästegottesdienst, Gemeindefest, und vieles mehr) und den Angeboten zur Glaubensvertiefung (wie z.B. ein Bibelabend, Hauskreise, Frauenkreise, Gottesdienst u.s.w.). Wir hoffen, dass der EMMAUS-Basiskurs zu einem festen Bestandteil unserer Gemeindearbeit wird, weil wir hierdurch Menschen, die mit unserer Gemeinde in Kontakt gekommen, sind auf dem Weg im Glauben begleiten können. Wir planen zum Abschluss des Kurses den Teilnehmenden die Möglichkeit zu geben, in einem Gemeindegottesdienst ihre Entscheidung für einen Weg im Glauben öffentlich bekräftigen zu können. 
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